
 

 

 

 

 
 
 
 

Gruppen zu 10 Mannschaften eingeführt. An den 40 Startplätzen partizipiert OWL mit 5 Teams. 
Für die Regionalliga bedeutet dies, dass der Meister direkt in die bisherige NRW-Klasse (= neu 
„NRW-Liga“) aufsteigt und sich die Plätze 2-6 für die neue „NRW-Klasse“ qualifizieren. Unsere 
Spielerdecke ist dünn - wir haben über die Aufstellungen viel diskutiert. Wir hoffen für Alle auf 
eine gute Saison. Die dritte Mannschaft tritt wie im Vorjahr in der Bezirksliga an; die vierte 
Mannschaft hat in der Kreisliga nur noch 7 Gegner. 
 

Am 24. Juni besuchten 18 Wanderer das Mittsommerfest am Bismarckturm. Wie gewohnt gab 
es unterwegs ein längeres Picknick. Highlight am Turm war die Greifvogelschau. 
 

Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

14.09.2018  Jahreshauptversammlung 
 

21.09.2018  Beginn Vereinsmeisterschaft 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Liebe Schachfreunde, 
 

der Vorstand lädt hiermit zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 14. September 2018, 
um 20 Uhr im Königin-Mathilde-Gymnasium Herford ein. 
Wir bitten um rege Beteiligung und pünktliches Erscheinen! 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Begrüßung 
  2. Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung 
  3. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 
  4. Bericht der Kassenprüfer 
  5. Wahl des Versammlungsleiters 
  6. Entlastung des Vorstands 
  7. Neuwahl des Vorstands 
  8. Neuwahl des Spielausschusses 
  9. Neuwahl der Kassenprüfer 
10. Anträge 
11. Verschiedenes 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Heinz-Burkhard  Heuermann 

  

Nr. 138 August 2018 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

ab der Saison 2019/2020 wird eine weitere NRW-Ebene mit vier 
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Vereinsmeisterschaft 2018/2019 
 

Die Vereinsmeisterschaft beginnt am Freitag nach der Jahreshauptversammlung. Die Auslosung soll im 
Rahmen der Hauptversammlung am 14.9. erfolgen. Bitte meldet Euch deshalb bis zum 7. September bei 
Hans-Peter Nußbaumer oder Thomas Klemme (per Mail oder tel.) oder durch Eintrag im Vereins-
aushang an. Turnierende soll spätestens im Februar sein. 
 

Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

Am 14. September beginnt die Senioren-Bezirksmeisterschaft in Bünde.  
 

Pokalturnier 
 

Im zweiten Halbfinale rettete sich Dr. Stefan Hiller gegen Dr. Bernhard Nußbaumer ins glückliche Remis 
und entschied das anschließende Blitz-Duell mit 2:0 für sich. Im Finale unterlag er Heinz-Burkhard 
Heuermann, der sich zuvor gegen Thomas Klemme durchgesetzt hatte.  
 

Stadtmeisterschaft 
 

Stadtmeister wurde erstmals Dr. Stefan Hiller. Mit 6:1 Punkten bei nur 2 Remis gegen Ivan Stoimenov 
(2., 5,5) und Eckhard Fischer (3., 5,5) gewann er souverän. 
 

 
 

Blitz-Serie 
 

Im Mai waren Markus Schirmbeck und Hans-Werner Miller aus Halle zu Gast. Nach Doppelrunde 
gewann Bernd Hanisch (11:1) vor Thomas Klemme (10), Axel Fritz (7), Ivan Stoimenov (6), Markus 
Schirmbeck (4), Christian Jackl (2,5) und Hans-Werner Miller (1,5).  
Zum Finale im Juni traten nur 4 Spieler zu drei Durchgängen an. Thomas Klemme (8:1) holte seinen 4. 
Tagessieg und damit auch die Meisterschaft (80 Punkte). Bernd Hanisch und Dr. Stefan Hiller kamen 
auf je 5 Punkte, Hamid Vogt war gegen diese Gegner chancenlos.  
In der Endwertung belegte Bernd Hanisch (74,5, 3 Tagessiege) Platz 2 vor Ivan Stoimenov (52), Frank 
Bellers (49, 1 Tagessieg), Dr. Stefan Hiller (48,5) und Heinz-Burkhard Heuermann (42). 
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Vierer-Pokal 
 

Am Samstag (26. Mai) trafen wir im Achtelfinale auf Münster (3. der NRW-Oberliga). Dabei gelang uns 
überraschend ein 2,5:1,5-Erfolg. Daran beteiligt waren Thomas Nordsieck (1), Robin Bentel (0), Michael 
Lömker (1) und Helmut Quelle (Remis).  
Am Sonntag (27. Mai) ließen Thomas Nordsieck (1), Robin Bentel (Remis), Michael Lömker (0) und 
Thomas Klemme (1) im Viertelfinale ein 2,5.1,5 gegen Lieme (3. der NRW-Klasse) folgen. 
Dadurch erreichten wir die Endrunde des NRW-Pokals, die am 30.6./1.7. in Dortmund ausgetragen 
wurde. Etwas unglücklich wurde im Halbfinale gegen Godesberg (4. der NRW-Klasse) der Finaleinzug 
verpasst. Beim 2:2 entschied die Berliner Wertung gegen uns. Thomas Nordsieck remisierte gegen 
Rüdiger Seger (ELO 2347) sowie Robin Bentel gegen Christian Friedrich Köhler (Elo 2247). Michael 
Lömker verlor gegen Martin Wecker (ELO 2173), so dass der Sieg von Helmut Quelle gegen Thomas 
Stenzel (ELO 2220) leider nicht reichte.  
Die Vier mussten sich im Spiel um Platz 3 Dortmund-Brackel mit 1,5:2,5 geschlagen geben: Thomas 
(Remis), Robin (Remis), Michael (Remis), Helmut (0).  
Mit einer großartigen Performance-Leistung von 2478 war Thomas Nordsieck (4:1) in fünf Spielen auf 
NRW-Ebene maßgeblich für den Vereinserfolg verantwortlich. 
 

Internationales Schnellschachturnier  
 

108 Spieler (darunter 13 Titelträger) duellierten sich am 1. Juli im Schnellschachmodus. Der für Deizisau 
spielende GM Matthias Blübaum (Deutschlands Wertungsdritter !) gewann dank Summenwertung vor 
dem Bochumer IM Mikhail Zaitsev (beide 7,5:1,5). Für Blübaum ist dies nach 2013 und 2016 bereits der 
dritte Sieg in Herford. Zaitsev gewann das Turnier in den Jahren 2009 und 2010. Die Entscheidung fiel 
erst in der letzten Runde, als Blübaum im Top-Duell gegen den Plettenberger GM Thorsten Michael 
Haub (3., 7:2) erfolgreich war. Dieser hatte zuvor nur gegen Andy Himpenmacher (13., 6:3, Lieme) 
verloren, der seinerseits auch Blübaum ein Remis abtrotzte und gegen die Top 5 starke 2,5:2,5 Punkte 
erspielte.  
Bester Herforder wurde Axel Fritz auf Rang 29 (5,5), was ihm zum 2. Platz in der Ratinggruppe < TWZ 
2000 reichte. Christian Jackl (51., 4,5) gewann seine Wertungsgruppe < TWZ 1900. Ein gutes Turnier 
erspielte sich der 14-jährige Hamid Vogt (74.) im Endspurt. Er errang mit 4 Punkten den ersten Platz in 
der Wertungsgruppe < TWZ 1500. Der erst seit kurzem im Herforder Vereinsleben aktive Rashid Malik 
(91., 3,0) wurde in dieser Gruppe beachtenswerter Vierter.  
Weitere Herforder Platzierungen: Thomas Quehl 43. (5,0), Jürgen Kleinert 55. (4,5), Dr. Stefan Hiller 
67. (4,0), Eckhard Fischer 86. (3,0), Olaf Mester 101. (2,5) 
Weitere Infos auf unserer Homepage   www.schach.com/herford 
 

Sekt oder Selters 
 

Über Pfingsten (18.-21. Mai) nahm Axel Fritz in Bielefeld am „Sekt- oder Selters“ in Gruppe 3 teil. 
Ungeschlagen (4:3) landete er hinter Willi Behm (5:2, SC Landskrone) auf Platz 2. 
http://chess-results.com/tnr354936.aspx?lan=0&art=4 
 

Fronleichnams-Blitz in Waltrop 
 

Die 62. Auflage wurde von den Teams aus Wattenscheid (35:1), Bochum (34) und Elberfeld (32) 
dominiert. Dahinter ging es ausgeglichen zu – Platz 5 (21:15) und Platz 21 (17:19) trennten nur 4 Punkte. 
In diesem Feld fanden sich auch die Herforder Vertretungen ein: Hfd. I auf Platz 13 mit 19:17 Punkten, 
37,5 BP und Hfd. II auf Platz 21 mit 17:19 Punkten, 34,5 BP (incl. spielfreier Runde). 
Die Teams bildeten Thomas Nordsieck (9,5), Dr. Stefan Hiller (4,5), Bernd Hanisch (10,5) und Frank 
Bellers (13) sowie Michael Lömker (7), Ivan Stoimenov (7,5), Axel Fritz (9) und Christian Jackl (7). 
http://www.schachverein-waltrop.de/fronleichnam/aktuell 
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Aufstellungen 
 

1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft 4. Mannschaft 

Nordsieck Schmitz Kordes, T. Schmalhorst 
Bentel Schütte Besler, M. Wiebe (Mf) 
Peist Klemme (Mf) Nußbaumer, H.-P. (Mf) Comes 
Lömker Fritz Vogt, M. Heidbrink 
Quelle Quehl Vogt, H. Freundt 
Hanisch Henningsmeyer Mester Venghaus 
Stoimenov Dr. Nußbaumer, B. Kraus Senkel 
Dr. Hiller Dr. Fuß Jarzembowski Ellinghoven 
Heuermann (Mf) Jackl Mettenbrink Punge 
 Salzwedel  Becker 
 Dr. Krause  Dr. Bartmann 

 

Kommende Turniere 
 

 07.09. Schnellschachturnier in Bünde  5 Runden je 15 Minuten 
http://sg-buende1945.de/data/documents/Ausschreibung-B4.pdf 

28.-30.09.  Bezirksmeisterschaft in Hüllhorst 
02.- 07.10. Deutschlandcup in Wernigerode, umfangreiches Rahmenprogramm 
   6 Runden (90 min/40 Züge + 15 min Rest) zzgl. 30 Sek. Bonus je Zug  
  http://www.deutschlandcup.org/ 
 24.11. 10. Integrationsturnier in Enger    7 Runden je 20 Minuten 
  http://integration.wittekinds-knappen.de/ 


